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„Vielleicht verdirbt Geld den Charakter. 
Auf keinen Fall aber macht der Mangel an Geld ihn besser“ 

John Steinbeck (1902-68), amerik. Schriftsteller 

 
 
 

 Beschluss des kommunalen Haushalts: „Königsrecht“ des Gemeinderats, 

 2014 wird von einer insgesamt positiven finanziellen Entwicklung gekennzeich-
net sein 

 
Haushaltsjahr 2013 
 

 Erstellung des Haushalts 2013 war von Konsolidierung durch Kostenreduzie-
rung bei den laufenden Ausgaben im Verwaltungshaushalt geprägt, 

 das Jahr 2013 war für Schwetzingen insgesamt ein großer Erfolg  viele Inves-
titionen, vor allem auch nochmals in den Ausbau der Kinderbetreuung, aber auch 
viele andere Infrastrukturmaßnahmen, 

 trotz hoher Investitionen wird der Haushalt 2013 durch eine weitere deutliche 
Verbesserung der Einnahmen gekennzeichnet, 

 gleichzeitig haben die Konsolidierungsmaßnahmen gegriffen und zu verbes-
serter Haushaltsdisziplin geführt, Mittelübertragung deutlich reduziert, 

 auch finanziell am Ende gutes Jahr für Schwetzingen  nur dank gemeinsamer 
Anstrengungen aller möglich gewesen, 

 deutliche Zuführung in die Rücklagen möglich. 
 
Haushalt 2014 
 

 Gute Einnahmesituation durch Steuerzuweisungen und eigene Einnahmen, 

 keine Gebührenerhöhungen zulasten der Bürger/innen, 

 Verwaltungshaushalt bei Einbringung auf Niveau der Jahre 2012 und 2013 ge-
halten, trotz zu erwartender allgemeiner Kostensteigerungen, 

 GR hat in der Vorberatung weitere Ausgabereduzierungen realisiert, 

 weitere allg. finanzielle Verbesserungen 2014: 
Steuerzuweisungen um       464.000 € höher, 
Kreisumlage um 0,5 Prozentpunkte gesenkt: 125.000 € weniger, 
damit in der Summe       586.000 € mehr Einnahmen; 

 Zuführung steigt damit auf rund 4,5 Mio. €  guter Wert; 

 Kreditaufnahme damit voraussichtlich 2014 trotz Investitionen entbehrlich. 



 
Investitionen 
 

 für die Jahre 2014 bis 2016 größere Investitionen geplant: 
 die öffentlichen Gebäude als Eigentum der Schwetzinger Bürgerschaft ener-

getisch und in der Substanz modernisieren  Rathaus-Anbau, Hebel-
Gymnasium, Südstadtschule, Zeyher-Grundschule, Vereinshaus Bassermann, 

 Abschluss Sanierung Freizeitbad bellamar mit Neueröffnung, 
 Ausbau der Kinderbetreuung durch räumliche und inhaltliche Erweiterung der 

Angebote im Bereich U 3 und U 6, 
 Fortsetzung des Programms zur Kanalsanierung, 
 Sanierungen im Bereich des Südlichen Ausbesserungswerks (Eingangstor 

Werkstraße), 
 vorbereitende Untersuchungen Konversionsgelände. 

 ambitioniertes Programm, das aber auch klarer Ausdruck der Verantwortung der 
Stadt für die in ihrem (= Bürger/innen) Eigentum stehenden Liegenschaften ist, 

 mit dem Schwerpunkt Kinder, Jugend, Bildung und Infrastruktur auch weiteres kla-
res Bekenntnis zum Bildungsstandort Schwetzingen. 

 
Ausblick 
 

 Weitere Investitionen werden auch künftig anstehen, 

 Schwetzingen entwickelt sich in der Summe sehr gut, 

 Verbesserungen in der Finanzsituation sind deutlich spürbar, 

 anstehende Entwicklungen anpacken und Chancen nutzen, 

 die Perspektiven sind deutlich besser geworden!! 
 
Dank 
 

 der Kämmerei und den Mitarbeiter/innen aller Ämter für die Arbeit bei der Er-
stellung des Haushaltsplans, 

 dem Gemeinderat für die gute und konstruktive Vorberatung des Haushalts. 


